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Herren Bezirksklasse Ost

SC Urbach : SF Steinenberg 
Samstag, 25.11.2023, 16:30 Uhr

Tomaschek bleibt gegen die SF Steinenberg ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam des SC Urbach, als Heiko
Tomaschek das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg in der heimischen Halle gegen die
SF Steinenberg sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Heiko Tomaschek, der seine
Partien allesamt gewann. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Tomaschek / Dießner hatten gegen Schneider / Hornung bei ihrem 3:0 keine
Schwierigkeiten. Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung für Hahn / Bauer gegen Schönleber
/ Schneider nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im
Entscheidungssatz konnten Hahn / Bauer letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Clement / Chrust hatten im Match gegen Grabant / Wied am Ende
mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Glücklich über seinen Fünf-
Satz-Sieg gegen Roland Schneider war derweil der Gastgeber Heiko Tomaschek, konnte er am
Ende seiner deutlichen Favoritenrolle vor dem Einzel im Entscheidungssatz doch noch gerecht
werden. Es dauerte eine Weile, bis Andreas Hahn den Fünf-Satz-Sieg gegen Martin Schönleber
unter Dach und Fach hatte. Wenig später ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Marcel Dießner überzeugte im Match gegen Stefan Grabant, das er ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Nicht einen Satzgewinn überließ Tobias Clement seinem Gegner Pascal
Schneider beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft.
Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an die Tische. Fünf Sätze
beharkten sich Nikolai Chrust und Michael Wied, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und
den 3:2-Sieg perfekt machte. Robin Bauer hatte im Einzel gegen Niklas Hornung am Ende mit 3:1
die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 8:1. Heiko Tomaschek hatte nachfolgend seinen Gegner Martin
Schönleber beim deutlichen 11:6, 11:3, 11:5 komplett im Griff, so dass er seiner deutlichen
Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. 14:1 (Tomaschek) bzw. 6:10
(Schönleber) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem
Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat der SC Urbach nun ein Punkteverhältnis von 14:2 auf dem Konto, während
die SF Steinenberg nach der Niederlage jetzt 4 Saison-Siege, 4 Niederlagen bei 0 Unentschieden
als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die
beiden Teams nun gegen die SG Bettringen II (SC Urbach) bzw. gegen den TV Hebsack (SF
Steinenberg).

 Statistik:
 SC Urbach

Doppel: Tomaschek / Dießner 1:0, Hahn / Bauer 1:0, Clement / Chrust 1:0 
Einzel: H. Tomaschek 2:0, A. Hahn 1:0, M. Dießner 1:0, T. Clement 1:0, N. Chrust 0:1, R. Bauer 1:0 

 SF Steinenberg
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Doppel: Schönleber / Schneider 0:1, Schneider / Hornung 0:1, Grabant / Wied 0:1 
Einzel: M. Schönleber 0:2, R. Schneider 0:1, P. Schneider 0:1, S. Grabant 0:1, N. Hornung 0:1, M.
Wied 1:0


